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Albrecht, der zweite Sohn des Kurfürsten Ernst von Sachsen, geb. 1467,
schon als Knabe Domherr zu Mainz, wurde 1479 vom Erzbischof Diether, um
den widerspänstigen Erfurtern dadurch den Rückhalt an dem sächsischen
Hause zu entziehen, zum Statthalter zu Erfurt, dann vom Papst Sixtus IV.
zum Conservator des Erzstiftes und eventuellen Nachfolger Diethers ernannt,
bestieg 8. Mai 1482 den erzbischöflichen Stuhl von Mainz, erlangte von Erfurt
1483 die Anerkennung der Erbherrlichkeit des Hochstifts über die Stadt, starb
aber schon 1. Mai 1484.
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